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Draußen zuhause: Keltena-
benteuer ist eine spannende 
Zeitreise in die Vergangen-
heit unter der Leitung von 
Wildnispädagogin Sandra 
Bille und Naturerlebnis-Pä-
dagogin Heike Barth. Die Er-
lebnistage in der ersten Som-
me r fe rie nwoc he sind e in 
Angebot des Umwelt zen -
trums Westfalen, Naturförde-

Keltenabenteuer
Erlebnistage für Kinder von 7 bis 11 Jahre G
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Wer waren die Kelten? In die-
ser Ferienwoche finden die teil-
nehmenden Kinder dies heraus. 
Gemeinsam üben sie sich in der 
Heilkunst der Druiden, schnit-
zen kleine Gebrauchsgegen-
stände, backen Brot im Feuer 
und fertigen keltische Schmuck-

stücke an. Was die Kelten mit 
den Römern zu tun hatten und 
welche Bedeutung das Salz für 
unsere Vorfahren hatte wird na-
türlich auch verraten. Mitzu-
bringen sind: waldtaugliche, 
regenfeste Kleidung; festes 
Schuhwerk; Getränke; feststell-
bares Schnitzmesser (falls vor-
handen).
Termin: Montag 27.06.22 bis 

Freitag 1.07.22, jeweils 10 bis 
15 Uhr, Kosten: 140 Euro (in den 
Kosten sind die Honorar-, Mate-
rial- und Bewirtungskosten ent-
halten). Maximal 16 Kinder kön-
nen teilnehmen. Die Anmeldung 
ist bis Donnerstag, 09.06.22 
b e i  D o ro th e e  We b e r- Kö h -
ling, Tel. 02389/980913 oder 
per Mail an umweltzentrum_ 
westfalen@t-online.de möglich.

Die Saison im Römerpark star-
tet! Neben der großen Sai-
son-Eröffnung am Samstag und 
Sonntag, 7. und 8. Mai, mit Gla-
diatoren und Legionären kön-
nen sich Geschichts-Fans auch 
auf eine neue Attraktion freu-
en, die im Juni eröffnet wird.

Saisoneröffnung 
Gladiatoren eröffnen mit einem 
Arenaprogramm um 14 Uhr am 
Samstag, 07. Mai, die Saison 2022 
und werden von einer Abordnung 
der Legio XIX begleitet. Legio-
näre und Gladiatoren werden das 
erste Wochenende den Römer-
park Bergkamen lebendig und er-
lebnisreich machen. Am 15. Mai 
ist übrigens internationaler Muse-
umstag, an dem sich der Römer-

Römerpark Bergkamen
Saison- und Grubenhaus-Eröffnung in Mai und Juni

Foto: Amor Mortis

Foto: Stadtmuseum Bergkamen

park ebenfalls beteiligt.

Grubenhaus 
Am Pfingstwochenende, Sonn-
tag, 05. Juni und Montag, 06. 
Juni, wird das Grubenhaus eröff-
net. Grubenhäuser waren klei-

ne Handwerkerhäuser und jetzt 
befindet sich so ein Gebäude im 
Römerpark Bergkamen. Das klei-
ne Häusschen repräsentiert die 
germanische Vergangenheit und 
wird an diesem Wochenende mit 
einem mobilen Webstuhl aus-

gestattet. Direkt nebenan ist ein 
kleines germanisches Naturhei-
ligtum. Mit der Eröffnung startet 
auch gleichzeitig eine Veranstal-
tungsreihe mit der Installation des 
Webstuhls, Webgewichtsherstel-
lung und Herstellung von Stoff-
stücken.
Weitere Informationen und 
Termine: w w w.roemerpark- 
bergkamen.de

Bambergstr. 85 | 59192 Bergkamen
Tel. 02307/60712 | Montag - Samstag von 8 bis 18 Uhr

Frische Frische 
ErdbeerenErdbeeren

KartoffelnKartoffeln ZwiebelnZwiebeln EierEier

P� egedienst

Am Römerberg 32 • 59192 Bergkamen
Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de

Foto: Stadt Bergkamen
Die Botschaft ist nicht zu über-
sehen: Seit Anfang März er-
strahlt der höchste Punkt Ber-
gkamens, die Lichtkunst auf 
der Halde „Großes Holz“, in den 
Landesfarben der Ukraine.

„Damit möchte die Stadt Bergka-
men das ausdrücken, was viele 
Bürgerinnen und Bürger aktuell 
tief bewegt – großes Mitgefühl 
und starke Verbundenheit mit 
den Menschen des schwer vom 
Krieg gezeichneten Landes“, er-
klärt Bürgermeister Bernd Schäfer, 
der den Anstoß zu der Lichtaktion 
gegeben hat. Die Bergkamener 
Solidarität mit der Ukraine strahlt 
weit ins Umland, sodass die pul-
sierenden Farben Blau und Gelb 
bereits aus großer Entfernung zu 
erkennen sind. Unter den vielen 
kreativen Aktionen, die auf das 
Schicksal der ukrainischen Bevöl-
kerung aufmerksam machen, ist 
die Bergkamener daher eine be-
sonders kraftvolle.    

Blau-gelber Friedensstab
Halden-Lichtkunst leuchtet in den ukrainischen Landesfarben

„Stab“ statt „Schwert“ 
Vor dem Hintergrund der Rück-
kehr von Krieg, Tod und Vertrei-
bung auf europäischen Boden 
wäre es der Stadt Bergkamen 
lieb, unter den vielen Spitzna-
men der Lichtkunst einen für im-
mer zu streichen: „Lichtschwert 
des Ruhrgebiets“. Viel passender 
erscheint die Bezeichnung „Frie-
densstab“. Denn auch das will 
die blau-gelbe Beleuchtung den 

Menschen in nah und fern sa-
gen: „Die Geschichte lehrt uns, 
dass Kriege niemals Probleme 
lösen. Am Ende gibt es nur Ver-
lierer.“ Wie groß die Hilfsbereit-
schaft der Bevölkerung ist, zeigt 
ein Detail im Zusammenhang 
mit den Fotos von der blau-gel-
ben Lichtkunst: Der Fotograf, 
der dafür im Auftrag der Stadt 
Bergkamen tätig geworden ist, 
hat sein Honorar zugunsten der 
Menschen in der Ukraine ge-
spendet.

Erich-Ollenhauer-Straße 6a   ·   59192 Bergkamen
Tel. (02307) 96 73 634   ·   Fax (02307) 96 73 635
www.gtue-krappe.de   ·   info@gtue-krappe.de

• Hauptuntersuchungen (HU) nach §29 StVZO mit 
   integrierter „Abgasuntersuchung“
• Schadengutachten
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Bis zum 16. Juli ist die Ausstel-
lung mit spannenden Foto-
grafien der Fotografen Stef-
fi Herrmann und Chris Tettke 
aus Ochtrup zu sehen. Oft mit 
Stativ, immer ohne zusätz-
liche Filter, arbeiten beide mit 
dem APSC-System von Fuji 
und einem Objektivspektrum 
von 10-400 mm. Sie präsen-
tieren einen Querschnitt ih-
rer Arbeiten auf großforma-
tigen Leinendrucken und auf 
Aludibond.

In den drei Jahren vor dem Pan-
demieausbruch bereiste das 
Fotografenehepaar jeweils im 
Januar die Insel im Norden Eu-
ropas. Dabei faszinierten nicht 

Vom 11. bis zum 15. Juli 2022, 
jeweils von 10 bis 15 Uhr, bie-
tet das Stadtmuseum Bergka-
men in Kooperation mit dem 
Verein der Freunde und För-
derer des Stadtmuseums Ber-
gkamen e. V. das Drususcamp 
für Kinder und Jugendliche 
an. Schwerpunkt der dies-
jährigen Ferienaktion im Rö-
merpark Bergkamen ist die 

zuließ, die teils zarten, teils hef-
tigen Farbvariationen des Eises, 
der Gewässer, der Bodenstruk-
turen und des Himmels. Ihr letz-
ter Besuch im Januar 2020 wur-
de begleitet von den stärksten 
Schneestürmen seit gut 40 Jah-
ren, denen auch zahlreiche Is-
landpferde zum Opfer fielen. 
Die Autotour über die Ringstra-
ße wurde geprägt von Glatteis 
und Fahrten hinter Räumfahr-
zeugen, von Stürmen, die ein 
Verlassen der Unterkünfte nicht 
zuließen, aber auch von traum-
haft klaren Tagen, die am Abend 
die Sicht auf Polarlichter ermög-
lichten.
Geöffnet bis zum 16.07.22, Mo. 
bis Do. 8.30 bis 16.00 Uhr, Fr. 
8.30 bis 14.00 Uhr und nach Ver-
einbarung (durch Tagungen 
oder Seminare kann zeitweise 
der Zugang zur Ausstellung be-
hindert werden – bitte informie-
ren Sie sich vor einem Besuch 
sicherheitshalber bei der Öko-
station). 
www.ökologiestation.info

Fotos: Chris Tettke

Die Winterfarben Islands
Ausstellung in der Ökologiestation Fo
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Sommerferien-Aktion
Es findet wieder ein Drususcamp statt!

Lebens- und Arbeitswelt der 
Germanen an der Lippe. 

Die Germanen nutzten zur Her-
stellung ihrer Werkzeuge und All-
tagsgegenstände Naturmateri-
alien. Holz, Wolle und Ton sind 
einige der Rohstoffe, die viel Ver-
wendung fanden. Die Teilneh-
mer/innen beschäftigen sich mit 
den Naturprodukten und verar-

beiten diese wie die Germanen 
vor 2000 Jahren. Tongefäße her-
stellen, Korn mahlen und Brot 
backen, Tierbein bearbeiten so-
wie Seile aus Pferdehaar ferti-
gen, sind nur einige Herausfor-
derungen. Jeden Tag erhalten 
die jungen Handwerker an den 
einzelnen Stationen eine ande-
re Aufgabe. 
Die Workshopwoche wird von er-

fahrenen Museumspädagogen/
innen der Gruppe Ars Replika 
durchgeführt. Das Programm ist 
für interessierte Kinder zwischen 
7 und 12 Jahren. Die Kosten be-
tragen 35 € (Geschwisterkinder 
30 €). Anmeldungen nimmt das 
Stadtmuseum telefonisch unter 
02306/306021-14 und per Mail, 
l.gulka-hoell@stadtmuseum- 
bergkamen.de, entgegen. 

nur die wechselnden Licht- und 
Wetterverhältnisse, sondern 

auch abseits der bekannten 
Hotspots, soweit es das Wetter 

„Holland-Markt“ am 22. Mai 2022
von 11.00 – 18.00 Uhr 

auf dem Nordberg/Präsidentenstraße
„Fangfrischer Fisch, Fritjes und Frikandeln“ – das ist das 
erneute Motto auf dem diesjährigen Holland-Markt, wel-
cher am Sonntag, 22. Mai, im Zeitraum von 11.00 – 18.00 
Uhr auf dem gesamten Bergkamener Nordberg statt� n-
den wird.

Die Veranstaltungsreihe Holland-Markt, die alles zu bieten ver-
sucht, was es auf den Märkten in Enschede, Arnheim oder Ven-
lo auch gibt, zieht schon seit 26 Jahren durch Deutschland. In 
Bergkamen macht sie in diesem Jahr zum vierten Mal Station.

An den gut 40 Ständen soll es ein besonderes Angebot geben, 
verspricht der „Chef“ des Holland-Marktes, Henk ter Hennepe.

Die Marktbeschicker mit ihrem typisch niederländischen 
Charme wollen den besonderen Mix bieten, den es auf deut-
schen Wochenmärkten oft so nicht gibt: holländische Wurst-
spezialitäten, fangfrischen Fisch und natürlich Fritjes und 
Frikandeln. Außerdem gibt es Süßes wie Po� ertjes und Honig-
wa� eln. Taschen und Textilien, Leder- und Kurzwaren ergän-
zen das Angebot. Eine Blaskapelle, die ganztägig durch die 
Standreihen zieht, wird auf dem Markt für gute Laune sorgen.

Henk ter Hennepe und das Bergkamener Stadtmarketing freu-
en sich darauf, mit diesem Markt ein bisschen Urlaubsstim-
mung aufkommen zu lassen.
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Auf Initiative von Fatma Uyar 
von der BergAuf-Frak tion 
organisierten das Gesund-
heitsamt des Kreises Unna, 

Oberadener Moschee
Mobile Impfaktion im März erfolgreich

Fotos: Stadt Bergkamen

Auch den Schüler*innen der 
Realschule Oberaden war es 
ein wichtiges Anliegen, ein 
Zeichen für den Frieden zu 
setzen.

Ein Woche lang verkaufte die 
SV Waffeln für den guten Zweck 
und sammelte zudem Spenden 
ein. Insgesamt sammelten die 
RSOler*innen 450€, die kom-
plett an die UNO-Flüchtlings-
hilfe überwiesen werden. Als 
Abschluss der Aktion wurde 
ein großes Friedenszeichen auf 
dem Schulhof gebildet.

Als Einstimmung auf das ei-
gene Musical besuchte die 
Musical-AG Ende März das 
traditionsreiche „Starlight 
Express“-Musical. Neben der 

Realschule Oberaden
Ein Zeichen für den Frieden setzen
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Starlight Express
RSO Musical-AG besuchte Vorstellung in Bochum

Begeisterung über die Auf-
führung nahmen die Schü-
ler*innen viel Motivation für 
die letzten Wochen bis zur ei-
genen Premiere mit.

Zudem konnten sich die Schü-
ler*innen einen Eindruck zu 
Gesang, Technik und Schau-
sp i e l l e is tun g ve r s cha f f e n .  
Besonders imponierend waren 

neben den visuellen Effekten 
sicherlich die körperlichen He-
rausforderungen, die die Dar-
steller*innen kinderleicht er-
schienen ließen.

der städtische Integrationsrat 
und die DITIB-Moschee-Ge-
meinde daher eine Impfak-
tion in der Moschee in Obe-

raden – mit großem Erfolg:  
„Trotz der angekündigten Lo-
ckerungen der Corona-Regeln 
haben sich mehr als 40 Men-
schen impfen lassen“, freut 
sich Gemeindevorsitzender 
Zekeriya Kalabalik über den 
großen Zuspruch.

Der Vorsitzende begleitete die 
Impfaktion bis zur letzten Mi-
nute. Durch seine Anwesen-
heit konnte er den bekannten 
Gesichtern ihre Angst vor der 
Impfung nehmen und zugleich 
Fragen in ihrer Muttersprache 
beantworten. Als äußerst hilf-
reich erwiesen sich zudem die 
Aufrufe in den Wochen vor dem 

Impftermin und die mehrspra-
chigen Vordrucke mit allgemei-
nen Informationen zum Thema 
Impfen, die das Gesundheits-
amt beigesteuert hatte. „Die 
gute Zusammenarbeit aller Be-
teiligten war ein wesentlicher 
Grund für den reibungslosen 
Ablauf und das Gelingen der 
Aktion“, bestätigt Mercan Ka-
radag vom Gesundheitsamt 
des Kreises Unna. Und noch et-
was kam sehr gut an: die lecke-
ren türkischen Köstlichkeiten 
und der traditionell zubereite-
te Tee für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des Impfter-
mins. Auch kleine Gesten haben 
manchmal große Wirkung.

 

Wir brauchen   
Verstärkung und  

suchen zum  
nächstmöglichen   

Zeitpunkt eine(n)

Delecker Weg 33
59519 Möhnesee-Wippringsen

Telefon 02924 87970-0

Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

Medienberater (m/w/d)  

Ihre Aufgaben:
• Telefonische und persönliche Akquise von  

   Anzeigenaufträgen inklusive Kundenbetreuung  
    für unsere Printprodukte 

• Verkauf und Beratung sowie Aufbau und Pflege  
    eines Kundenstammes 

• Eigenverantwortliches Arbeiten und Handeln 

Unsere Anforderungen: 
• Sie haben nach Möglichkeit Erfahrung im Verkauf und  
  sind kontakt- und kommunikationsfreudig 

• Sie arbeiten selbstständig und können Kunden  
  durch Ihr professionelles Auftreten überzeugen 

• Sie sind zuverlässig, zielstrebig und ausdauernd 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten  
Sie bitte an: info@fkwverlag.com
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In deinem MundIn deinem Mund
Halm für Halm wandelt sich schwatzendHalm für Halm wandelt sich schwatzend

Zu Klatschmohn.Zu Klatschmohn.

Jürgen RiedelJürgen Riedel
Foto: Modella - stock.adobe.com
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Am Sonntag, 10. April 2022, 
trafen sich auf Einladung des 
Vorstandes des Schützenver-
eins Oberaden die Mitglieder 
um 11 Uhr im Jugend- und 
Sportheim Oberaden zum 
Frühlingsfest.

Neben dem 1. Stellvertretenden 
Bürgermeisters der Stadt Berg-
kamen, Kay Schulte, dem Obe-
radener Ortsvorsteher Michael 
Jürgens, dem ehemaligen Orts-
vorsteher Martin Blom, dem 
Vorsitzenden des SPD-Ortsver-
eins Oberaden Kevin Derichs 
und dem Vorsitzenden des 
Schützenkreises Unna-Kamen 
Kurt Erdmann konnte der I. Vor-

2017 konnte der Schützen-
verein Oberaden 1817 e.V. zu-
letzt sein Schützenfest feiern. 
Zum 200. Vereinsjubiläum 
ließ man es damals richtig 
krachen und Jubiläumskönig 
Frank I. übernahm mit seiner 
Frau Kirsten I. Einhaus die Re-
gentschaft.

Diese dauerte dank Corona nun 
fünf Jahre, doch alle sind ge-
spannt, wer die amtierenden Re-
genten Ende Mai beerben wird. 
Am Himmelfahrtswochenen-
de (27./28. Mai) wird geschos-
sen, an Pfingsten (4./5. Juni) 
wird das neue Majestätenpaar 
offiziell proklamiert und das Er-
eignis mit großen Festbällen 
angemessen gefeiert. Hier der 

Die Mitglieder des Schützen-
vereins Oberaden kamen am 
Samstag, 26. März 2022, um 
17:30 Uhr im Jugend- und 
Sportheim an der Preinstraße 
14 in Bergkamen-Oberaden 
zu ihrer Mitgliederversamm-
lung zusammen.

Nach der Eröffnung mit der Ver-
lesung der Tagesordnung konn-
te der I. Vorsitzender Dieter Heu-
er 33 Schützenschwestern und 

Oberadener Schützenverein
Frühlingsfest im Jugend- und Sportheim

Horrido, Oberaden!
Nach fünf Jahren endlich wieder Schützenfest

Mitgliederversammlung
Schützenverein Oberaden ehrte Jubilare

Foto: Schützenverein Oberaden

sitzende Dieter Heuer Abord-
nungen des Blasorchesters „Hei-
matklänge“ Bergkamen, des 
Spielmannszuges Weddingh-

ofen sowie der Schützenvereine 
Methler und Niederaden be-
grüßen. 
In lockerer Runde wurde die 

vergangenen zwei Jahre nach-
betrachtet und intensive Ge-
spräche über die Veranstal-
tungen des Jahres 2022 geführt, 
zu denen unter anderem das 
Schützenfest im Mai und Juni, 
das  „ K re iskönigsschießen“ 
des Schützenkreises Unna-Ka-
men in Werne am 13. August, 
die Jahreshauptversammlung 
„Schützenverein Oberaden“ 
am 12. November und die Ge-
denkfeier anl. Volkstrauertag 
am 13. November zählt. Eine 
große Tombola, die die Ver-
anstaltung abrundete, wurde 
mit Begeisterung von den Teil-
nehmern des Frühlingsfestes  
angenommen.
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Schützenbrüder begrüßen.Un-
ter dem Tagesordnungspunkt 
Ehrungen wurden Heinz Groß 
für 65-jährige Mitgliedschaft, 
Dieter Heuer, Jürgen Vitting-
hoff und Gerd Weuler für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft, sowie Alfred 
Schmidt für 40-jährige Mitglied-
schaft im Schützenverein Obe-
raden geehrt. Die Ehrung wur-
de von dem Vorsitzenden des 
Schützenkreises Unna-Kamen, 
Kurt Erdmann, vorgenommen. 

Besondere Aufmerksamkeit galt 
dem Tagesordnungspunkt Pla-
nungsstand des Schützenfestes 
2022. Unter dem Tagesord-
nungspunkt Veranstaltungen 
und Termine 2022 wurden die 
bereits zu diesem Zeitpunkt be-
kannten Termine der befreun-
deten Vereine, Organisationen 
und Verbände mitgeteilt.

Fotos: Schützenverein Oberaden/
Archiv F.K.W. Verlag

Muttertag
8. Mai

Jahnstraße 86 
Bergkamen-Oberaden

Wunderschöne Wunderschöne 
Blumengrüße Blumengrüße 

für jeden Anlassfür jeden Anlass
Bestellen Sie auch Bestellen Sie auch 

gerne vor.gerne vor.
0179-4 77 69 580179-4 77 69 58

gesamte Festablauf im Über-
blick, das Team von „Oberaden 
aktuell“ wünscht dem Schüt-
zenverein und allen, die mitfei-
ern, ein fröhliches und ausgelas-
senes Schützenfest 2022.

Freitag, 27. Mai 
18.00 Uhr
Antreten des Regiments vor der 
St.-Barbara-Kirche, anschl. Öku-
menischer Gottesdienst in der 
St.-Barbara-Kirche

18.30 Uhr
Abmarsch zur Kranznieder-
legung auf dem Oberadener 
Friedhof über Römerbergwald – 
Burgstraße – Uferstraße – Müh-
lenstraße

19.00 Uhr
Kranzniederlegung auf dem 
Oberadener Friedhof

19.30 Uhr
Abmarsch zur Realschule Obe-
raden zum „Großen Zapfen-
streich“ über - Mühlenstraße – 
Uferstraße – Auf der Lette – Zum 
Oberdorf – Feldweg

21.00 Uhr
„Großer Zapfenstreich“ im Fo-

yer der Realschule Oberaden, 
anschl. Ausklang des Tages auf 
dem Schulhof der Realschule 
Oberaden

Samstag, 28. Mai 
10.30 Uhr
Antreten des Regiments im 
Wendehamm er der  Straß e 
„Im Schulkamp“, Abholen des 
Oberst

11.45 Uhr
Abmarsch zur Realschule Obe-
raden

12.00 Uhr
Beginn des Vogelschießens auf 
dem Schulhof der Realschule 
Oberaden

Nach Abschuss des Vogels:
Antreten des Regiments auf 
dem Schulhof der Realschu-
le, Vorstellung des neuen Ma-
jestätenpaares und des Hof-
staates und anschl. Ausklang 
des Tages auf dem Schulhof der 
Realschule Oberaden

Samstag, 04. Juni	
(„Pfingstsamstag“)
16.00 Uhr
Antreten des Regiments in der 

Straße „Am Hagen“ Höhe Haus-
Nr. 12, Abholen des scheidenden 
Majestätenpaares

16.10 Uhr
Eintreffen beim scheidenden 
Majestätenpaar

17.30 Uhr
Abmarsch zur Realschule Obe-
raden

19.00 Uhr
Königsproklamation, anschl. 
Großer Festball mit DJ Sonic

Sonntag, 05. Juni 
(„Pfingstsonnntag“)
14.00 Uhr
Antreten des Regiments zum 
Abholen des Majestätenpaares

15.30 Uhr
Empfang der befreundeten Ver-
eine am Jugend- und Sportheim 

15.50 Uhr
Beginn des Großen Festzuges

16.00 Uhr
„Parade“ im Römerbergstadion, 
anschl. Weitermarsch zur Real-
schule Oberaden über Sugam-
brerstraße – Agnes-Miegel-Stra-
ße – Hermann-Stehr-Straße 
– Jahnstraße – Pantenweg

17.00 Uhr
Konzert des Blasorchesters „Hei-
matklänge“ Bergkamen e. V., Be-
grüßung der Gäste und der be-
freundeten Vereine, Grußworte 
der Gastvereine

19.00 Uhr
Großer Festball 
mit DJ Sonic
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Nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause durften am 
Dienstag, 5. April 2022, end-
lich wieder Schüler*innen den 
traditionellen Hungermarsch 
für die Schule in Princess Town/
Ghana laufen.

Dazu trafen sich etwa 70 Schü-
ler*innen der 6. Klassen in der 
Turnhalle der RSO, um an ei-
ner Andacht teilzunehmen. Die 
Jugendreferentin der evange-

Fabian Ewens wurde in der Ju-
gendversammlung der Leicht-
athletik des SuS Oberaden 
einstimmig zum Jugendsport-
wart gewählt. Er übernimmt 
diese Aufgabe von Yvonne 
Schneider, die nach einigen 
Jahren in dieser Funktion aus 
persönlichen Gründen nicht 
mehr kandidierte.

Nach der Wahl freute sich der 
Vorsitzende der Abteilung, 
Heinz-Georg Wessels, den neu-

Hungermarsch:
RSO wandert wieder für die Schule in Princess Town/Ghana
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lischen Martin-Luther-Gemein-
de, Lea Filler, und eine Praktikan-
tin stimmten die Kinder auf den 
Marsch ein, indem sie Lieder san-
gen und von der Schule in Ghana 
und dem nun seit Jahren beste-
henden Projekt berichtet wurde. 
Eine Schale Reis als Symbol für 
den Hunger in der dritten Welt 
wurde gezeigt und den Schü-
ler*innen deutlich gemacht, wie 
wichtig die Unterstützung der 
Partnerschule immer noch ist.

Danach starteten die Kinder in 
Begleitung einiger Lehrer*innen 
den Weg in Richtung Halde 
Großes Holz. Ausgestattet für das 
leider angekündigte schlechte 
Wetter und mit etwas Proviant er-
klommen sie die Halde. Oben an-
gekommen atmeten alle erleich-
tert auf, den „Berg“ erklommen 
zu haben und gestalteten trotz 
schlechten Wetters ein kleines 
Picknick. Gestärkt fiel der Rück-
weg leichter und nach einem 

kleinen Ausklang am Schulhof 
konnten die Schüler*innen ent-
lassen werden mit der Aussicht 
Gutes getan zu haben: Denn der 
Lauf diente dem Sammeln von 
Spenden. Jeder Kilometer brach-
te also Geld ein, welches im Lau-
fe der nächsten Zeit von den Kin-
dern in der Schule abgegeben 
und der Martin-Luther-Gemein-
de überreicht wird. Die erlaufe-
ne Summe konnte noch nicht er-
rechnet werden.

Foto: SuS Oberaden

en Jugendsportwart begrüßen 
zu können und er bedankte sich 
bei Yvonne Schneider für die ge-
leistete Arbeit und ihren uner-
müdlichen Einsatz. Die Jugend-
versammlung fand am 31. März 
2022 im Sportheim des SuS an 
der Preinstraße in Oberaden 
statt. Entsprechend der Kinder- 
und Jugendordnung des SuS 
Oberaden waren die Mitglieder 
der Jugendversammlung, die 
das 12. Lebensjahr vollendet ha-
ben, wahlberechtigt.

Foto: Stadt Bergkamen

Radler können neben Gesund-
heitsbewusstsein auch Hei-
matverbundenheit zeigen: 
Möglich macht das eine neue 
Trikotkollektion der Stadt 
Bergkamen, versehen 
mit Stadtwappen und 
-logo sowie den Um-
rissen markanter 
Bergkamener Ge-
bäude.

Die Kollektion gibt’s in 
drei Ausführungen: für 
sportlich Ambitionierte, 
Freizeitfahrer und Pendler. 
Die Bergkamener Rads-
hirts und -shorts sind eine 
Deutschland-Premiere: 
Erstmals gibt es jetzt 
im Bundesgebiet eine Kollekti-
on in einem offiziellen Stadtde-
sign. Dies zugleich mit einem ho-
hen Anspruch an Umweltschutz 
und Qualität, denn die Herstel-
lung der OEKO-TEX®-zertifizierten 

Heimatverbunden:
Radtrikots im Stadtdesign

Textilien erfolgt komplett in Eu-
ropa. Wer im Bergkamener Out-
fit unterwegs ist, bekennt sich so-
mit auch zu Nachhaltigkeit und 

Umweltschutz. Um dieses gute 
Gefühl noch zu steigern, 

verspricht der im Mün-
sterland ansässige Her-

steller, fünf Prozent 
aus dem Erlös für 
regionale Umwelt-

schutzprojekte bereit-
zustellen. Die Trikots 
und Shorts sind ab so-
fort zum Selbstkosten-
preis im Bereich „Wer-

beartikel“ des städtischen 
Online-Shops erhältlich: 
www.bergkamen.de/kul-

tur-tourismus-sport-events/
online-shop/uebersicht. Weitere 
Verkaufsstellen im Stadtgebiet: 
Kaufhaus Schnückel am Nord-
berg und AT Cycles an der Werner 
Straße.

Der Winter ist passé und damit wird es Zeit auf Sommerreifen umzurü-
sten, denn Winterreifen sind einfach nicht für zweistellige Temperaturen 
gemacht. Bei KFZ Guretzky geht der Wechsel nach Terminvereinbarung 
in maximal einer Stunde über die (Hebe-)Bühne. Die Kosten betragen 
je nach Aufwand ab 18 Euro zzgl. Einlagerung, denn die Reifen können 
hier auch den Sommer verbringen. Müssen Reifen ausgetauscht werden, 
kann Frank Guretzky (r.) auf kurzem Wege passende Exemplare bestellen.

Für Motorraum und Karosserie macht jetzt auch ein Frühjahrscheck Sinn. 
Besonders Wohnmobile sollten kontrolliert werden, weil sie meist eine 
sehr lange Zeit nicht bewegt wurden. Ist der 10-Punkte-Check durchge-
führt, sollte das Fahrzeug fit für die Fahrt durch Frühling und Sommer 
sein. 

Sichern Sie sich einen Termin!
Reifenwechsel ab 18,- Euro | Frühjahrscheck ab 25,- Euro
Klimaanlagenwartung 69,- Euro 

zzgl. Kältemittel, ggf. zzgl. Innenraumfilter

Zur warmen Jahreszeit empfiehlt sich auf jeden Fall eine Wartung der 
Klimaanlage. Bakterien, Pollen und Bazillen fühlen sich dort recht wohl 
und das sorgt nicht nur für unangenehme Gerüche, sondern kann 
für Allergiker echte Probleme bedeuten. Gereinigt, desinfiziert und 
ggf. mit neuem Kältemittel versehen, fahren Sie immer einen coolen  
Wagen. 

KFZ-Betrieb FRANK GURETZKY
Montag - Freitag 8.30 - 17.30 Uhr 

Samstag 9.00 - 13.00 Uhr 
Im Kattros 3 • 59192 Bergkamen

Telefon: 0 23 06 / 26 77 80

 Inspektion
 Kfz-Elektrik / Elektronik
 Klimaservice
 HU (mit integrierter AU)  

 in Zusammenarbeit mit autorisierten 
 Prüforganisationen

 Abgastechnik
 Motorelektronik
 Autoglas-Service
 Rad und Reifen
 Bremsen
 Unfallinstandsetzung
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RUNTER MIT DEN REIFEN!SuS OA Leichtathletik
Fabian Ewens neuer Jugendsportwart
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„Es war schön zu sehen, wie 
viele Menschen sich für den 
guten Zweck mobilisieren las-
sen.“ So lautet das Fazit der 
SuS-ler zum Spendenlauf am 
20. März. Mehr als 5.200 Euro 
kamen bei der Aktion von SuS 
Oberaden zusammen. 

An dem Spendenlauf haben ins-
gesamt 210 Aktive teilgenom-
men. Sie sind insgesamt 3.080 
Runden gelaufen und haben 

SuS Oberaden:
	 „Spendenlauf“ war ein voller Erfolg

Fotos: SuS Oberaden

dabei 1.232 Kilometer zurück-
gelegt. Somit haben die Läu-
der:innen es fast bis Lemberg 
(Lwiw) in der Ukraine geschafft. 
Bis Lemberg sind es 1.357 Kilo-
meter, somit fehlen mal gerade 
125 Kilometer. Gert Fischer vom 
SuS Oberaden war mit 70 Run-
den Spitzenreiter.

Obwohl noch einige angekün-
digte Spenden ausstehen, freut 
sich der Verein bereits über 
eine Spendensumme von über 
5.200,00 Euro freuen. „Nicht 
nur unsere Sportlerinnen und 
Sportler, Helferinnen und Hel-
fer haben zum Gelingen unserer 
Veranstaltung beigetragen. 
Reinhard Chudaska (Pfr. i.R.) hat 
mit der „Combo Out of Blue” 
in der Besetzung, Alexandra 
Schramm mit der Leadstimme, 
Doris Becker, Michael Becker an 
den Gitarren und Jörg Schramm 
als Tontechniker, für einen stim-
mungsvollen Abschluss unseres 
Spendenlaufes gesorgt“, lau-
tet es von der Leichtathletikab-
teilung.

Am 19. März fand im Rah-
men des Sienna Garden Laufs 
die NRW Meisterschaft über 
10 Kilometer Straße in Mün-
ster statt. Mit 210 Startern in 
der Meisterschaftswertung, 
darunter einige Top Athleten, 
wurde der Lauf auf der Sen-
truper Höhe gestartet.

In der Mannschaftswertung M 

NRW-Meisterschaft
Langlaufspezialisten holen Titel nach Oberaden

Mit Peter Steeg, Georg Lazow-
ski und Jürgen Graeber vom 
SuS Oberaden waren erprobte 
Wettkämpfer am Start. Für Pe-
ter Steeg gab es in der Einzel-
wertung AK M75 Platz 5 in einer 
Zeit von 1:05:56. Georg Lazowski 
gelang in der AK M70 mit einer 
sehr guten Zeit von 50:33 eben-
falls Platz 5. Jürgen Graeber wur-
de Vizemeister in einer Zeit von 
49:28 in der AK M75. Mit dieser 
Leistung konnte Graeber den 15 
Jahre alten Vereinsrekord deut-
lich verbessern.
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70 holten drei Oldies den NRW 
Meistertitel nach Oberaden: 

Foto: Stadt Bergkamen

Das Einsammeln ausgemu-
sterter privater Handys durch 
den Personalrat der Stadt Ber-
gkamen hat sich gelohnt: Ins-
gesamt kamen durch die Ak-
tion 675 Euro zusammen. 
Diesen Betrag übergab der 
Personalrat im Beisein von 
Bürgermeister Bernd Schäfer, 
der die Schirmherrschaft der 
Hilfsaktion übernommen hat, 
am Dienstag, 15. März, dem 
Kleingartenverein Goldäcker 
aus Oberaden. Dessen Gelän-
de hatte das Hochwasser im 
Juli vergangenen Jahres be-
sonders stark betroffen und 
damit große – auch finanzielle 
– Schwierigkeiten ausgelöst. 

Der Kleingartenverein freut sich 
riesig über die Spende. Schließ-
lich waren die Kosten für die er-
forderlichen Reparaturen im-
mens. „Die durch das Unwetter 
hochgedrückte Kanalisation, 

Kleingartenverein Goldäcker:Kleingartenverein Goldäcker:
Personalrat der Stadt Bergkamen initiierte HilfsaktionPersonalrat der Stadt Bergkamen initiierte Hilfsaktion

das überflutete Vereinsheim, 
sieben beschädigte Lauben und 
die stark in Mitleidenschaft ge-
zogenen Wege haben wir be-
reits wieder in Stand gesetzt“, 
beschreibt der Vorsitzende 
Klaus Dastig die Fortschritte auf 
dem Vereinsgelände. Im Juli sah 
das noch ganz anders aus. An-
gesichts der Zerstörungen war 
die Stimmung unter den Klein-
gärtnern damals so geknickt wie 
eine vertrocknete Sonnenblu-
me im Herbstwind.

Große Hilfsbereitschaft
Diese traurige Situation rief den 
Personalrat der Stadtverwal-
tung auf den Plan. Flugs orga-
nisierte er eine Hilfsaktion, bei 
der die Bürgerinnen und Bür-
ger im September und Oktober 
alte Handys abgeben konnten. 
Sammelboxen dafür standen 
an mehreren Orten im gesamt-
en Stadtgebiet – z.B. in den Fili-

alen der Sparkasse, bei der GSW, 
im Rathaus und natürlich auch 
im Kleingartenverein Goldäcker. 
„Dabei sind mehr als 300 Geräte 
zusammengekommen“, freut 
sich Ralf Beyersdorff, Mitglied 
des Personalrats, über die große 
Resonanz. Anschließend kamen 
die Recycling-Fachleute von 
M+R ins Spiel. Sie veranlassten 
zunächst die Demontage der 
Akkus und führten die verblei-
benden Bestandteile dann einer 
sachgerechten Verwertung zu, 

um die darin enthaltenen Roh-
stoffe zurückzugewinnen. Den 
dadurch erwirtschafteten Ge-
genwert stockte M+R mit einer 
Spende auf 500 Euro auf. Bür-
germeister Bernd Schäfer hob 
hervor, dass Bergkamener Seni-
orinnen und Senioren im Rah-
men eines gemeinsamen Kaf-
feetrinkens und Kuchenessens 
weitere 175 Euro als Spende bei-
steuerten: „Dies ist ein sehr will-
kommenes und gutes Beispiel 
für solidarisches Handeln.“  
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Das Theaterjahr 2022 begann 
der Verein mit der Jahres-
hauptversammlung, die co-
ronabedingt im letzten Jahr 
nicht durchführen werden 
konnte. Dazu trafen sich die 
Mitglieder der Volksbühne 
am 13. März 2022 im Sport- 
und Jugendheim in Oberaden.

Der 1. Vorsitzende, Michael Jür-
gens berichtete zunächst, dass 
die Volksbühne nach zweijäh-
riger Corona-Unterbrechung im 
Jahr 2022 plant, den Spielbe-
trieb und die Theateraktivitäten 
wieder aufzunehmen. Den Ver-
einsmitgliedern dankte er für 
die Treue und Unterstützung 
in dieser schwierigen Zeit. Für 
alle Vereinsmitglieder ist für den 
coronabedingten Ausfall der 
100-Jahrfeier ein Sommerfest in 
der Kleingartenanlage „Goldä-
cker“ in Oberaden vorgesehen. 
Der Termin ist in der Abstim-
mung und wird per Einladung 
mitgeteilt.

Knastkomödie im Herbst
Der 1. Spielleiter, Rainer Achs-
nich, berichtete, dass nach 
mehrmaligen Anläufen der The-
aterverein im Herbst dieses Jah-
res plant, drei Theaterauffüh-
rungen im Martin-Luther-Haus 
in Weddinghofen durchzufüh-
ren. In der Planung ist die Knast-
komödie „Residenz Schloss & 

Volksbühne 20 Oberaden:
Wiederaufnahme des Spielbetriebs geplant

Wurden von Michael Jürgens (r.) aus dem Vorstand verabschiedet (l.n.r.): 
Heinz Fichtner, Wilfried Schlüchter und Gundi Dahn.	

Der neue Vorstand: (l.n.r.) Pressewart/Internetbeauftragter Winfried 
Mücke, 1. Schriftführerin Julia Abraham, Kassierer Rainer Achsnich, Bei-
sitzerin Gundi Dahn, 2. Vorsitzender Jan Laschober, Beisitzerin Susan-
ne Jürgens und 1. Vorsitzender Michael Jürgens. Fotos: Volksbühne 20

Riegel“ von der Theaterauto-
rin Winnie Abel. Die genauen 
Herbst-Termine sind in der Ab-
stimmung und werden zu ge-
gebener Zeit noch bekanntge-
geben.

Kassenbericht und Wahlen
Die 1. Kassiererin, Gundi Dahn, 
berichtet, dass die Finanzierung 
des Vereins trotz der schwie-
rigen Zeit auf soliden Füßen 
steht. Großer Dank gilt daher al-
len 81 Vereinsmitgliedern, die 
dem Verein die Treue gehalten 
haben.
Im besonderen Fokus der JHV 22 
standen die Wahlen der 1. und 2. 
Funktionsträger, die allesamt 
einstimmig gewählt wurden. 
Hier das Ergebnis: 1. Vorsitzen-
der Michael Jürgens (Wieder-
wahl), 2. Vorsitzender Jan La-
schober (Neuwahl), 1. Kassierer 
Rainer Achsnich (Neuwahl), 1. 
Schriftführerin Julia Abraham 
(Neuwahl), 2. Schriftführerin Jo-
ana Lokatis (Neuwahl), 1. Spiel-
leiter Rainer Achsnich (Wie-
derwahl), 2. Spielleiterin Julia 
Abraham (Neuwahl),1. Bühnen-
wart Gerd Lokatis (Wiederwahl), 
1. Pressewart/Internetbeauf-
tragter Winfried Mücke (Wieder-
wahl), Beisitzerinnen Susanne 
Jürgens (Neuwahl) und Gundi 
Dahn (Neuwahl), 1. Kassenprüfe-
rin Erika Höfer, 2. Kassenprüferin 
Ulrike Mücke.

Verabschiedungen
Folgende langjähr ige Vor-
standsmitglieder sind mit groß-
em Dank für ihre großartige 
Leistung und Engagement für 
Verein und Vorstand von dem 
1. Vorsitzenden, Michael Jür-
gens verabschiedet worden: Ka-
rin Runte (bisherige 1. Schrift-
führerin), Gundi Dahn (bisherige 
1. Kassiererin), Heinz Fichtner 
(bisheriger 2. Kassierer), Wilfried 
Schlüchter (bisheriger 1. Büh-
nenwart), Klaus Lemmler (bis-
heriger 1. Bühnentechniker) und 
Michael Siedlarek (bisheriger 2. 
Bühnentechniker). Gundi Dahn 
ist nach 38-jähriger Vorstands-
arbeit aus dem Vorstand ausge-
schieden. Sie bedankt sich bei 
den Vereinsmitgliedern für das 
große Vertrauen, das ihr in die-

ser Zeit entgegengebracht wur-
de. Sie hat nach eigener Darstel-
lung dieses Amt mit viel Freude 
und Hingabe ausgeführt und 
möchte Jüngeren nun den Vor-
tritt lassen.

Neue Mitglieder willkommen!
Neue Mitglieder, ob passiv oder 
aktiv, sind immer herzlich Will-
kommen. Bietet doch der The-
aterverein ein umfangreiches 
Aufgabenprofil um der eige-
nen Kreativität und Improvisati-
on beim Theaterspiel freien Lauf 
zu lassen. Darüber hinaus kann 
sich jeder bei den vielfältigen 
organisatorischen und gestal-
terischen Aufgaben des Vereins 
und des Vereinslebens nach sei-
nen Interessen und Fähigkeiten 
einbringen.

Für die 120 Läufer:innen der 
Bergkamener Lauf- und Wal-
kingtreffs TLV Rünthe, Tus 
Weddinghofen, TuRa Bergka-
men und SuS Oberaden ging 
es bei der diesjährigen Eröff-
nung der Lauf- und Walking-
saison im FLVW-Fitnesspark 
in Bergkamen nicht um gute 
Platzierungen oder schnelle 
Zeiten: Wichtiger war ihnen 
vielmehr, im Kreise Gleichge-
sinnter etwas für ihre Gesund-
heit zu tun. 

Mit der Marina Rünthe hatten 
der Fußball- und Leichtathle-
tik-Verband Westfalen (FLVW), 
die Stadt Bergkamen sowie die 
beteiligten Vereine ein außer-
gewöhnliches Ambiente für den 
Auftakt gewählt. 
	 Die Stimmung hätte bei dem 
Sternlauf der vier verschiedenen 
Laufgruppen zur zentralen Fei-
erstunde an der Marina Rünthe 
nicht besser sein können, denn 
die Sonne lachte vom Himmel, 
und auch die angenehme Tem-
peratur von 18 Grad bot idea-
le Lauf- und Walking-Bedin-
gungen. 
	 Bestens gelaunt zeigte sich 
auch Bergkamens Bürgermei-
ster Bernd Schäfer: „Nachdem 
2020 und 2021 die Eröffnungs-
veranstaltung ausfallen musste, 
können wir diese nun in diesem 
Jahr erfreulicherweise nachho-
len, und das Wetter spielt mit. 

FLVW-Fitnesspark in Bergkamen eröffnet
Tolles Ambiente für Eröffnung der Lauf- und Walkingsaison

Ich freue mich, dass sich an die-
sem sonnigen Morgen so viele 
Leute sportlich betätigen. Dies 
ist sicherlich kein Zufall, denn 
die Möglichkeiten innerhalb un-
seres Stadtgebietes sind für alle, 
ob jung oder alt, recht weitrei-
chend.“
	 Bergkamens Stadt-Chef stuft 
vor allem den Gesundheitsas-
pekt des Laufens recht hoch 
ein. Daher ist er allen Ehren-
amtlichen dankbar, die sich in  
Bergkamen in den Vereinen und 
in den verschiedenen Gruppie-
rungen dafür einsetzen, dass 
Laufen für alle möglich ist. „Wir 
als Stadt Bergkamen sorgen im-
mer dafür, dass attraktive Wegs-
trecken vorhanden sind,“ ver-
sprach Bernd Schäfer.
	 Dieter Voigt, der Vorsitzen-

de der Stadtsportgemeinschaft 
Bergkamen, betonte, dass der 
Fitnesspark eine gewisse Einma-
ligkeit in NRW hat. Er bedank-
te sich bei allen Vereinen, die 
eine Patenschaft für diesen Park 
übernommen haben und auch 
in Zukunft solch Verbindung 
weiter pflegen werden.
	 Der stellvertretende Vorsit-
zende des Westfälischen Ver-
bands-Leichtathletik-Ausschus-
ses, Michael Blomeier, betonte, 
dass der FLVW-Fitnesspark be-
reits seit zwölf Jahren existiert 
und seitdem einen wichtigen 
Beitrag zur Gesundheitsförde-
rung der Bevölkerung leistet. 
„Dieses Vorzeige- Projekt ist in-
zwischen auch Vorbild für viele 
andere Städte geworden. Im 
Nachhinein sollten wir uns alle 

noch einmal bei Michael Neu-
haus vom TLV Rünthe und bei 
Klaus-Peter Münzer vom Fuß-
ball- und Leichtathletik-Ver-
band Westfalen bedanken, die 
die Gründervater dieser groß-
artigen Einrichtung waren. Die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Bergkamen können stolz 
darauf sein, solch hervorra-
gende Laufbedingungen in ih-
rer Stadt zu haben“, so Blomeier. 
	 Nach zweijähriger Vorberei-
tungszeit wurde 2010 der FL-
VW-Fitnesspark der Bevölke-
rung durch den Fußball- und 
Leichtathletik-Verband West-
falen (FLVW), die Stadt Bergka-
men sowie durch die Vereine 
TLV Rünthe, TuRa Bergkamen, 
SuS Oberaden und dem TuS 
Weddinghofen vorgestellt.
	 Es gibt fünf verschiedene 
Startpunkte, von denen man auf 
20 verschiedenen Strecken lau-
fen kann. Die Distanzen betra-
gen zwischen drei und zehn Ki-
lometern. Damit sich niemand 
verläuft, weist eine übersicht-
liche Beschilderung den Weg. 
Die Gesamt-Streckenlänge be-
trägt ca. 150 Kilometer. Die Stre-
cken, die ein ideales Netzwerk 
für Läufer:innen, Walkende und 
Nordic Walkende bildet, wurden 
vermessen, kartographiert und 
mit unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden bewertet. 
(Text und Fotos Peter Middel/
FLVW)

Bergkamens Bürgermeister Bernd Schäfer (l) und Michael Blomeier vom 
FLVW begrüßten die Läufer:innen.

Die Partner des FLVW-Fitnesspark, unter ihnen die Ideengeber Michael 
Neuhaus (kniend 1. v. l.) und Klaus-Peter Münzer (m.).In einem Sternlauf erreichten die Läufer:innen die Marina Rünthe.


